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Gottesdienste 
Sonntag, 26. November    9:40 Uhr  
Predigt: Pfr. Andreas Werder 
Musik: Marlene Andersson (Harfe) 
Kollekte: Green Ethiopia 

Sonntag, 3. Dezember       9:40 Uhr 
1. Advent 
Predigt: BTh Lilly Wyser  
Musik: Bojana Ammersinn 
Kollekte: Mission 21 
Sonntagsschule um 9:30 Uhr mit 
Cordula Bucher 

Sonntag, 10. Dezember     9:40 Uhr 
2. Advent 
Predigt: Pfr. Andreas Werder  
Musik: Maya Buchmann 
Kollekte: Dargebotene Hand 
Winterthur 

Samstag, 16. Dezember  17:00 Uhr 
Kinderweihnachts-Feier in der 
Kirche Dorf  
Musik: Bojana Ammersinn  
Kollekte: Kinderkrebshilfe 

Sonntag, 17. Dezember   19:00 Uhr 
3. Advent, mit Friedenslicht und 
Konfklasse 
Predigt: Pfr. Andreas Werder  
Musik: Bojana Ammersinn  
Kollekte: HEKS 
Sonntagsschule um 9:30 Uhr mit 
Cordula Bucher 

Sonntag, 24. Dezember   17:00 Uhr 
Heiligabend (und 4. Advent) 
Predigt: Pfrn. Seraina Bisang 
Musik: Bojana Ammersinn (Orgel) 
und Lydia Dietrich (Gesang) 
Kollekte: HEKS 

Weihnachten, 25. Dez.   9:40 Uhr   
mit Abendmahl 
Predigt: Pfr. Andreas Werder 
Musik: Paweł Paluch und Gemischter 
Chor Dorf 
Kollekte: HEKS 
 

 

Liebe Dorfemerinnen und Dorfemer 

Ich bin eben aus Tansania zurückgekehrt, immer noch 
beeindruckt, von der Offenheit und Freundlichkeit, mit 
der man uns überall begegnete. Als Gastgeber unserer 
24-köpfigen Gruppe liess es sich der Generalsekretär 
der Moravian Church nicht nehmen, uns persönlich zum 
Flughafen von Mbeya zu begleiten, und so kamen wir 
mit ihm ins Gespräch. Meine Frau fragte ihn, ob er 
schon immer habe Pfarrer werden wollen, worauf ein 
etwas verlegenes Lächeln über sein Gesicht huschte. 
Unser Interesse war geweckt, und so erzählte er, dass 
er schon als Sekundarschüler entschlossen gewesen 
sei, niemals Pfarrer zu werden. Jedes Jahr, wenn der 
Pfarrer seiner Gemeinde seine Familie besuchte, stahl 
er sich rechtzeitig aus dem Haus, um nicht auf seine 
Berufswahl angesprochen zu werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als Robert Pangani wieder gesund war, wollte ihn seine 
Familie verheiraten, worauf er an eine Bibelschule floh. 
Bei den Vorlesungen eines dänischen Missionars 
öffnete sich etwas in seinem Herzen. Dank eines 
Stipendiums konnte er in Kenia Theologie studieren und 
fand die Uni als den Ort, den er im Traum gesehen 
hatte, inklusive des brandneuen, schwarzen Hauses, in 
dem er untergebracht war. Hier begegnete ihm auch die 
Frau, mit der er heute glücklich verheiratet ist. Das 
Christentum ist in Tansania eine Quelle von Freude und 
Freundlichkeit, deren Ursprung in persönlichen 
Begegnungen mit Gott liegt, oft in grosser Not. Ich 
wünsche uns allen, dass wir uns in der kommenden 
Adventszeit von den Nöten unserer Nächsten berühren 
lassen und dass uns Gott darin begegnet. 

          Herzliche Grüsse, Andreas Werder 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Nach einigen 
Jahren wurde er 
todkrank und hatte 
einen Traum: Er 
sah sich selbst 
gleichzeitig krank 
liegen und gesund 
stehen. Eine 
Stimme sagte ihm, 
dass er wieder 
gesund werden 
würde und zeigte 
ihm einen 
schönen, sonnigen 
Ort und ein 
schwarzes 
Wohngebäude, 
und sagte, hier 
würde er leben. 
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Gottesdienste 
Sonntag, 7. Januar   17:00 Uhr  
Gottesdienst zu Epiphanias 
Predigt: Pfr. Hans Peter Werren  
Musik: Vreni Wipf und Rainbow-
Chor Buchberg-Rüdlingen 
Kollekte: Fundatia Joyo 
Bukarest 
Sonntag, 14. Januar   9:40 Uhr 
Predigt: Pfr. Andreas Werder  
Musik: Maya Buchmann 
Kollekte: Spitex Flaachtal 

Sonntag, 21. Januar   9:40 Uhr 
mit Konf-Klasse 
Predigt: Pfr. Andreas Werder  
Musik: Maya Buchmann 
Kollekte: Kinderkrebshilfe 
 
 
 

 

 

 
 
 

 

Bibel-Café 
Am Freitag, den 24. November, von 17.15 - 18.30 Uhr 
findet das Bibel-Café statt. Wir lassen uns vom 13. Kapitel 
des Johannesevangeliums zum Gespräch inspirieren. 
Anmeldungen freuen uns – spontane Gäste sind ebenfalls 
willkommen! 

Joëlle Döbeli und Andreas Werder 
 

Kinder und Jugendliche  
Sonntagsschule 
Die Sonntagschule findet jeden ersten und dritten Sonntag 
im Monat statt. Die Kinder treffen sich um 9.30 Uhr im 
Pfarrhaus und lernen eine biblische Geschichte kennen.  
           Leitung: C. Bucher 
Neuanmeldungen nimmt Pfr. Andreas Werder entgegen. 
         
Religionsunterricht 
Der Religionsunterricht findet jeden zweiten Montag statt. 
Die nächsten Daten sind 4.12., 18.12. und 15.1.24  
Die Kinder der 2. Klasse kommen von 13.30 – 15.10 Uhr 
zur minichile. 
Die Kinder der 3. bis 5. Klasse kommen von ca. 15.35 – 
17.15 Uhr zum Club 4.  

Leitung: Daniela Schiltknecht 
Konfunterricht 
Die nächsten Unterrichts-Termine sind Sonntag, 17.12.,  
15 Uhr, und Sonntag, 21.1., 11 Uhr. Die Konfklasse hilft an 
diesen Sonntagen im Gottesdienst mit. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Gedankenanstoss 

 

 
 

Franz Hohler 
 
 
 

Sören Kierkegaard 

 

«Phantasie stellt sich 
immer etwas anderes 
vor als das, was ist. 
Darum ist Phantasie 
auch die Fähigkeit, die 
Welt zu verändern.» 
 

Neue Heizung ist in Betrieb 
Am 2. November konnte die neue 
Heizung im Pfarrhaus in Betrieb 
genommen werden. Die alte Öl-
heizung und der Tank sind demon-
tiert und wir können nun umwelt-
schonend mit der Luft/Wasser-
Wärmepumpe heizen.  
 

Rückblick aufs Konflager 
Vom 14.–19. Oktober nahm die Klasse am Konfestival am 
Neuenburgersee mit insgesamt 133 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden teil. Die Klasse entpuppte sich als gute 
Fussballmannschaft, die nur knapp den Einzug in den Final 
verpasste. Der kleine Final wurde souverän gewonnen. 
Ebenso herausragend wie das Fussballspiel waren die 
Mini-Pizzas, welche die Klasse in der Panorama-Lounge 
anbot – es dauerte zum Schluss keine 15 Minuten mehr, 
bis alle verkauft waren. Der Erlös kam jungen Frauen in 
Nepal zugute. Die Klasse hatte keine Probleme damit, die 
Wartezeiten beim Essen kreativ zu gestalten, gemeinsam 
mit der Konfklasse aus Flaach. 
 

 

Weitere Mitteilungen 
Notfallseelsorge 
Telefon 143: Die dargebotene 
Hand 
Im Netz: www.seelsorge.net 
Abwesenheit 
Pfr. Andreas Werder wird  
vom 2. – 5.1.24 vertreten durch 
Pfr. Christian Stettler,  
Tel. 052 318 11 42. 
 

http://www.seelsorge.net/
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Dorfemer Reise 
Die Dorfemer Reise führte uns 
am 13. September nach           
St. Gallen in die Stiftsbibliothek. 
Wir zeigten uns sehr beeindruckt 
davon und liessen den Tag im 
Gemeindesaal mit angeregten 
Gesprächen und einem feinen 
Z`Vieri ausklingen. 

Dorfemer Wäijezmittag – auch «über d’ Gass» 
Die nächsten Wäjiezmittage sind am Freitag, 24. November, Freitag, 29. Dezember und Freitag,  
26. Januar jeweils um 12 Uhr im Pfarrhaus. Es gibt Suppe oder Salat, sowie süsse und salzige 
Wähen. Kostenbeitrag: 6 Franken pro Person (Kinder unter 6 Jahren gratis). 
Die Mahlzeiten können vor Ort gegessen oder auch abgeholt werden! 
Anmeldungen bis Donnerstag, 12 Uhr, an Brigitte Zaugg, Tel. 079 525 00 56 
 
 
 
 

Ex-Könfler-Höck 
Aus einem Gespräch zwischen 
unserem Pfarrer und einer ehema-
ligen Konfirmandin entwickelte sich 
die Idee, sich wieder zu treffen. 
Gesagt – getan: Am 6. Oktober 
trafen sich sieben der zehn ehema-
ligen Konfirmanden/innen (2021 
und 2022) und eine Freundin zu 
einem gemütlichen Schwatz 
zusammen mit dem Pfarrer und 
dem Kirchenpräsidenten. Die 
Erinnerungen an die Konfreise, das 
Lager und das Konf-Wochenende 
wurden aufgefrischt, es wurde über 
Berufslehren berichtet und über 
alles, was sonst noch wichtig ist.  
 
 

Pfarrbestätigungswahl für 
die nächste Amtsdauer 

Die Kirchenpflege hat am         
28. Oktober beschlossen, den 
Stimmberechtigten unseren 
bisherigen Pfarrer Andreas 
Werder zur Wahl für die Amts-
dauer 2024 – 2028 vorzuschla-
gen. Dieser Wahlgang ist im 
Schaukasten bei der Gemeinde-
kanzlei publiziert. Es läuft eine 
Frist von 30 Tagen. Wenn bis 
Ende November nicht 20 Prozent 
der Stimmberechtigten eine 
Urnenwahl verlangen, wird die 
Kirchenpflege Andreas Werder in 
stiller Wahl bestätigen.  
 

Kinderweihnacht 
Am Samstag, 16. Dezem-
ber findet in der Kirche die 
Chinderwiehnacht statt. 
Wir erzählen die 
Geschichte: „Die kleine 
Katze und der Stern“. 
Eine weihnachtliche 
Erzählung mit Bildern, 
gemalt von Kindern aus 
Dorf und Volken. 
 
 

 

 

Die Kirchenfenster im Schaffhauser Fernsehen 
In der Sendereihe «En Gedanke am Wuchenend» der 
Schaffhauser Landeskirchen durfte unser Pfarrer am 14. und 21. 
Oktober über die Fenster der Dorfemer Kirche berichten. Die vom 
Künstler Heinrich Bruppacher gestalteten Fenster sind den Bitten 
des «Unser Vater» gewidmet.  
 
 
 

 

 

 

Teil 1 

Teil 2 

Auch in Dorf brennt das Friedenslicht 
Ein LICHT – als Zeichen des FRIEDENS – wird von Mensch zu 
Mensch weitergeschenkt und bleibt doch immer dasselbe LICHT. 
Am 17. Dezember holen wir am Schiffsteg-Bürkliplatz in Zürich 
das Friedenslicht nach Dorf; direkt in den Abendgottesdienst zum 
3. Advent. Um das Licht nach Hause tragen zu können, bringen 
Sie am besten eine kleine Laterne mit. Bis Weihnachten kann 
das Licht auch unter der Woche in der Kirche geholt werden. 
Mehr zum Friedenslicht aus der Geburtsgrotte  
in Bethlehem finden Sie unter:  
www.friedenslicht.ch 
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Freude am Detail und an der Qualität 
Mit der Frage «Was für einen Jauchewagen kaufe ich» beginnt ein 
Werbeprospekt, der mich mit seinem schön formulierten Text fasziniert 
hat. Das Dokument stammt ungefähr aus dem Jahre 1895, richtete 
sich an Landwirte und warb für dieses Qualitätsprodukt.  
Aber der Reihe nach: Anfang Oktober bei einem Schwatz mit einem 
Turnerkollegen kamen wir auf Jauchewagen zu sprechen (erstaunlich, 
worüber Männer so alles reden, wenn sie unter sich sind). Sein 
Grossvater war Wagner in Dürnten und fertigte zusammen mit einem 
Schmied hochqualitative Jauchewagen an.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir erfahren, dass diese Wagen «ein Produkt jahrelanger Erfahrung 
auf dem Gebiete der Jauchewagen-Fabrikation sind, dessen Güte und 
grösste Vollkommenheit das Erstaunen jeden Fachmannes, den Neid 
der Konkurrenz und die Bewunderung des Konsumenten hervorruft.». 
Eine Beschreibung, die ich genüsslich mehrmals lesen musste! Dann 
folgen Weisheiten, wie sie heute noch gültig sind und uns schmunzeln 
lassen: «Beim Kauf von Jauchewagen sollte man sich nicht, wie das 
so häufig noch der Fall ist, zu sehr vom Preis bestimmen lassen, denn 
beinahe bei keinem anderen Artikel rächt sich das Verlangen nach 
Billigkeit in so empfindlicher Weise, wie beim Kauf eines solchen 
Wagens.» 
Dann geht es im Werbeprospekt zu den Details. Ganze 12 Punkte, 
welche das System Schoch & Bösinger auszeichnen, werden der 
Reihe nach aufgelistet. Dabei wird zum Beispiel die gute Holzqualität 
erwähnt. Es geht um die breiten Felgen, die grosse Renkscheibe, die 
Achse aus schwedischem Holzkohleeisen, die niedrige Einfüllhöhe 
und um die durchdachte Konstruktion.  
Der Prospekt endet mit einer Liste von Landwirten, die einen solchen 
Güllenwagen bereits in Betrieb haben. Und siehe da – auf dieser Liste 
lesen wir «Vogel, Schloss Goldenberg, Henggart». Natürlich 
erkundigte ich mich sofort auf dem Goldenberg bei einem Ur-Enkel 
nach dem Verbleib der «Neuanschaffung». Auch wenn ich nicht an der 
Qualität des Produkts zweifle, erstaunte mich die Antwort nicht. Der 
Wagen auf dem Goldenberg ist weder heute noch im Einsatz noch 
vorhanden. Das Bild im Prospekt zeigt uns aber, wie toll er damals 
ausgesehen hat. 
Des anderen Freude am Detail und an der Qualität ist etwas, was 
ansteckend in uns weiterwirkt. Planen Sie, dieses Jahr 
Weihnachtsgeschenke selbst herzustellen, so wünsche ich Ihnen 
Freude und gutes Gelingen.      JZ 
 
Wollen Sie den ganzen Prospekt lesen? 
 
 
 
 
 
 

Adressen der 
Kirchgemeinde 
www.kirche-dorf.ch 

Pfarramt 
Pfarrer Andreas Werder 
Dorfstrasse 13  
8236 Opfertshofen 
Tel. 052 317 12 71 
pfarramt@kirche-dorf.ch 

Katechetin 
Daniela Schiltknecht 
Strehlgasse 17  
8458 Dorf 
Tel 052 317 00 60 
schiltis@bluewin.ch 

Kirchenpflege 
Jakob Zuber, Präsident 
Steffenstrasse 3  
8458 Dorf 
Tel. 052 317 27 20 
praesidium@kirche-dorf.ch 

Margrit Glauser-Lohri 
Steffenstrasse 5  
8458 Dorf 
Tel. 052 317 38 39 
margrit.glauser@gmail.com 

Jeannine Ehrbar 
Kirchstrasse 25, 8458 Dorf 
Tel. 078 859 52 51 
aktuariat@kirche-dorf.ch 
 
Brigitte Zaugg 
Glemettenstrasse 45,  
8459 Volken 
Tel. 079 525 00 56 
w.b.zaugg@bluewin.ch 
 
Andrea Bruderer 
Buolistrasse 37, 8458 Dorf  
Tel: 079 222 60 09 
finanzen@kirche-dorf.ch 

Sigristinnen 
Barbara Braun 
sbrauns@hispeed.ch 

Cornelia Roth 
roth.cornelia@gmx.ch 

Kirchenreinigung 
Caroline Rüttimann 
ruettiman.dorf@hispeed.ch 
 

In dem besagten 
Werbeprospekt gefallen 
mir vor allem die wohl 
formulierten 
Beschreibungen. Das 
Dokument verrät viel 
über den Stolz und die 
Freude der beiden 
Handwerker.  
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